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Grabenhof 
Ehemaliger bis in das 15. Jh. nachweisbarer Weinhof. 

Der Name des Hofes leitet sich ab von dem 
Land- oder Wehrgraben, der hinter dem Anwesen verlief. 

Vom 17. Jh. bis 1834 befand sich der Hof 
im Besitz auswärtiger Herren, 

darunter der Linzer Schultheiß Daminan Adolph Neissen. 
Die Bewirtschaftung des Hofes erfolgte durch 

Halbwinner. 

Text: A. Rings 2003 
• Gestiftet von der 

5 Stadtsparkasse Linz am Rhein 


